
Im Spiel mehrere Perspektiven zu beleuchten
und sich mit unterschiedlichen Argumentations-
strängen – auch der Gegenseite – konfrontiert zu
sehen, dabei aber weiterhin die eigene Position
mit all ihren Konsequenzen zu artikulieren, stellt
die besondere Herausforderung, aber auch die
Chance des gebundenen Rollenspiels in Form
einer Talkshowdar. Schüler:innen soll bewusstwerden, dass Sprache ein zentrales Werkzeug ist, um die
jeweilige Perspektive argumentativ geltend zu machen. In den verhandelten Konfliktfeldern im Kontext
von BNE lassen sich auch globale Zusammenhänge ausarbeiten. Dabei übernehmen Schüler:innen auch
Rollen, die nicht derpersönlichenMeinung entsprechend, und setzen sichmit Leitbildern undDenkmus-
tern auseinander, mit denen sie womöglich nicht vertraut sind. So werden die Schüler:innen angeregt,
auf ganz unterschiedliche Positionierungen angemessen reagieren zu können. Dafür ist eine voraus-
schauende Planung derArgumentationsschritte zentral.

Oder: Unser heutiges Thema ist …

Einsatzmöglichkeiten

Gruppengröße:mind. 15

Zeitbedarf:mind. 90 Min.

Sozialform: Arbeit in Kleingruppen, Plenum

BNE
BOX

miteinander reden.
weiter denken.
gemeinsam handeln.
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Talkshow (gebundenes Rollenspiel)

Als Unterrichtsmethode eignet sich die Talkshow, um in konfliktträchtigen Bereichen unterschiedliche Positionen

und deren Begründungen herauszuarbeiten. Dabei weist das Format eine geringe Einstiegshürde auf, da TV-Talk-

shows sicherlich vielen Schüler:innen bekannt sind.

Vorbereitung

Um die Schüler:innen vorab auf das Format einer

Talkshow einzustimmen, kann gemeinsam eine

Sequenz aus einer aktuellen oder vergangenen

Talkshow angesehen werden. Dabei können

bereits erste Argumentations- und Moderations-

strategien beobachtet und diskutiert werden.

Auch das Diskussionsthema wird vorab erarbei-

tet.

In Absprache mit der Klasse legt die Lehrperson

zuvor verschiedene Rollen fest; dazu wird Vorbe-

reitungsmaterial (Zeitungsbeiträge, Leserbriefe,

Informationen) im Rahmen einer Recherchepha-

se gesammelt. Mit Hilfe dieser Materialien kön-

nen die Schüler:innen die Positionierung ent-

sprechend ihrer Rolle erarbeiten. Zusätzlich

bekommen sie kurze Beschreibungen ihrer Auf-

gaben in der jeweiligen Rolle.

Benötigtes Material

■ Raum, der entsprechend umgebaut

werden kann

■ Material zur Rollenrecherche

■ Informationen für Moderation

■ Beobachtungsbogen für Publikum
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Ablauf

Die Schüler:innen bereiten sich nach der inhaltlichen Beschäftigung auf ihre Positionierung
undArgumentation vor. Auchwenn die einzelnen Rollen sichmeist zivilgesellschaftlichen Or-
ganisationen, Parteien oder Berufsgruppen zuordnen lassen, kommt es in der Talkshow auf
die individuelle inhaltliche Position und Argumentationsfähigkeit des Gastes an. Die Ausge-
staltung der Rolle obliegt damit den Schüler:innen. Notwendigerweise geht damit eine
Pointierung oder Zuspitzung der eigenen Position einher (vgl. Massing. 2020, S. 212-219).

1.

Der/die Moderator:in eröffnet die Runde (siehe AB: Ablauf Talkshow) und bittet um die Ein-
gangsstatements. Anschließend wird zur Diskussion übergegangen. Nach der gemeinsamen
Diskussion fordert der/die Moderator:in zu einem abschließenden Statement auf. Dabei ist es
nicht zwingend notwendig, in dieser abschließenden Phase eine Lösung oder einen Kompro-
miss zu finden. Vielmehr sollen hier die Kontroversen noch einmal umrissenwerden. Das kann
auch der/die Moderator:in in seinem/ihrem Abschlussstatement noch einmal verdeutlichen.

2.

Zwischen der eigentlichen Talkshow und der Auswertung sollte durch eine kurze Pause ein
wenig Abstand gewonnen werden. Denn mit der Methode der Talkshow geht häufig eine
starke Emotio-nalisierungwährend der Durchführung einher. Sie setzt häufig Emotionen frei,
die Spieler:innen und Publikum ergreifen (vgl. ebd., S. 214). Umso entscheidender ist die
anschließende Nachbesprechung, in der nicht nur die inhaltlichen Positionierungen
besprochen, sondern auch Gefühle und Emotionen thematisiert werden. Die folgenden
Leitfragen helfen bei der Auswertung:

Auswertung zur Durchführung derTalkshow:

■ War die Zeit für die Talkshow ausreichend bemessen?
■ Waren die Rollen klar verteilt und wurden die jeweiligen Aufgaben und Positionen der

Rollen deutlich?
■ Was ließe sich in der Durchführung selbst verbessern?

InhaltlicheAuswertung derTalkshow:

■ Sind alle Teilnehmer:innen der Talkshow zu Wort gekommen?
■ Haben alle Teilnehmer:innen ihre Position deutlich und für alle verständlich artikulieren

können?
■ Wurde in einem sprachlich angemessenen Ton diskutiert und argumentiert?
■ Wie sind die Talkshow-Teilnehmer:innen miteinander umgegangen?
■ Was ließe sich inhaltlich noch verbessern?

Adressierung emotionaler Komponenten:

■ Gab es Momente, in denen du emotional ergriffen warst?
■ Welche Momente empfandest du als angenehm bzw. unangenehm in der speziellen Rolle

bzw. eventuell auch in einer konkreten Situation?
■ Hast du dich in deiner Rolle und in der Talkshowwohlgefühlt?

3.
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Hinweise

Anders als im freien Rollenspiel wird im gebundenen Rollenspiel dasAgieren der Schüler:innen durch Rol-

lenkarten bestimmt. Dadurch entstehen Varianten der Rollendiskussion. Das bedeutet ganz konkret: In

einer Talkshow findet eine andere Rahmung statt, als dies im Expert:innengespräch oder in einer gespiel-

ten Gerichtsverhandlung der Fall ist. In all diesen Formen des gebundenen Rollenspiels sind die Schü-

ler:innen aufgefordert, entsprechend ihrer Rolle zu handeln, die Rollenkarte vorab zu verinnerlichen und

sich ggf. damit zu identifizieren. Anregungen hierfür finden sich jeweils als separate Methodenmuster in

der BNE-Box.
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